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Wichtiger Termin im Jahr 2009 !! 
 

 Infoveranstaltung 
 Do 15.01.09 
 18 Uhr im TV-Heim 
 Meldeschluss: 
 15.Feb. 2009 
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Turnverein Herlikofen e.V. 1886 
- Freizeitsport - Fußball - Tennis - Tischtennis - 

 
Vereinsvorstand 
 

Ehrenvorsitzender:  Josef Hirner, Blöckäckerstr.2, � 81505 
1.Vorsitzender: Heinz Engel, Am Wiesenrain 9, � 83886 
2.Vorsitzender: Klaus Bucher, Im Weidach 11, � 83792 
Schatzmeister: Dieter Amann, Neugärtenstr, 14, � 89824 
Schriftführerin: Silvia Pascher, Strutweg 20, � 88626 
Jugendleiter: z. Zt. nicht besetzt 
Abt.-leiter Freizeitsport: Ralph Riedel, Burgholzstr. 10 � 86668 
Abt.-leiter Fußball: Günter Schmid, Sulzbachweg 36, � 81995 
Abt.-leiter Tennis: Alwin Schuster, Am Wiesenrain 14, � 85125 
Abt.-leiter Tischtennis: Anton Feifel, Raiffeisenstr. 10, � 85275 
 

Vereinsrat erweitert um 
Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit: z.Zt. nicht besetzt 
Beiräte  
 Walter Sauter, Strutweg 9, � 82139 
 Dieter Stegmaier, Veilchenweg, 12, Mutlangen  
 Ralph Ziesel, In der Hub 20, 879295 
  
Fenlandfreunde: Thomas Maihöfer, Gmünder Str. 19, � 88877 
   
  
  
 

Geschäftstelle & TV Herlikofen, Am Wiesenrain 9, 
Postadresse: 73527 Schwäbisch Gmünd, � 83886 Fax: 879425 
Öffnungszeit: dienstags  von 17.00 – 18.00 Uhr 
Vereinsheim: Burgholzstr. 29, � 85577 
 
 

Bankverbindungen: Konto 140379002 bei der Volksbank Schw. Gmünd BLZ 61390140 
 

  Konto 440081304 bei der Kreissparkasse Ostalb BLZ 61450050 
  Spendenkonto 440048660 bei der Kreissparkasse Ostalb BLZ 61450050 
 

Fotos: 
 Fenlandfreunde Seite 5,6,7-  
 Freizeitsportabteilung Seite 8,9,10,11,12,14,15-  
 Fußballabteilung Titelseite und Seite 18,19,20,21,22,24-  
 Tischtennisabteilung Seite 25,26,27 u.28 
 
Impressum: 
 

Teamgeist 
Vereinsmitteilungen des TV Herlikofen 
Herausgeber: TV Herlikofen 1886 e.V. 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
wenn Sie jetzt die neue Ausgabe des 

Teamgeistes in Händen halten, so ist der 
Sommer fast schon vorüber und die Berich-
te informieren Sie über den größten Teil 
des Jahres. Beim Lesen werden Sie an her-

ausragende Leistungen von TVH-
Mannschaften und Mitgliedern erinnert 
Auch ich möchte nochmals auf diese be-
sonderen Leistungen eingehen. 

–  –  –  – 

Die Titelseite zeigt unsere Fußballmann-
schaft, die mit ihrer Meisterschaft ohne ei-
ne Niederlage in weitem Umkreis Aufse-
hen erregte. Den Aktiven und ihren Trai-
nern an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Glückwunsch und Anerkennung. Diese 
Leistung ist das Ergebnis von vielen Din-

gen, die innerhalb der Abteilung seit eini-
gen Jahren kontinuierlich erarbeitet wur-
den, deshalb danke ich besonders Günter 
Schmid, denn er hält die Fäden in der 
Hand. Hoffen wir alle auf eine ebenfalls 
erfolgreiche Saison 2008/2009 mit guten 
Leistungen in der Bezirksliga. 

–  –  –  – 

Eine sportliche Leistung, die von man-
chen eventuell noch gar nicht so richtig 
eingestuft wird ist die Teilnahme der 
Showgruppe am Bundesfinale der Tuju-
Stars in Remscheid. Bei diesem Wettbe-
werb starteten 14 qualifizierte Gruppen aus 
ganz Deutschland. Leider konnten die 
Mädchen bedingt durch die gleichzeitig in 

Herlikofen stattfindende Firmung nur zu 
zwölft auftreten, dass dabei dann immerhin 
der 8.Rang unter den Showgruppen heraus-
sprang, verdient alle Achtung. Herzlichen 
Glückwunsch. Auch dieser Erfolg ist das 
Ergebnis einer langjährigen kontinuierli-
chen Trainingsarbeit der Mädchen und ih-
rer Trainerinnen. 

–  –  –  – 

Neben diesen 2 herausragenden Leistun-
gen ist jedoch die konstant gute Jugendar-
beit in den Abteilungen nicht zu vergessen. 
In allen Bereichen sind Spitzenplätze in 
den jeweiligen Wettbewerben erreicht wor-
den. Eine gute und erfolgreiche Jugendar-
beit ist nur möglich wenn sich genügend 
Mitarbeiter – Trainer, Helfer, Funktionäre, 

Eltern – finden, die sich oftmals selbstlos 
für ihre Sportart engagieren. 

Dafür herzlichen Dank! 
Bleibt zu hoffen, dass wir auch zukünftig 

immer genügend Menschen mit einer der-
artigen Einstellung in unseren Reihen ha-
ben 

–  –  –  – 

Auch in diesem Jahr war unser TVH-
Gartenfest verbunden mit dem jetzt schon 
2. Beach-Volleyballturnier eine rundum ge-
lungene Veranstaltung. Viele fleißige Hän-
de trugen dazu bei, dass dieses Wochenen-

de ein Erfolg wurde. Allen, ob Vereinsrä-
ten, Abteilungsleitern oder Mitarbeitern aus 
den Abteilungen spreche ich herzlichen 
Dank für die geleistete Arbeit aus! 

–  –  –  – 

Nach 16 Jahren Schriftführerin beendete 
Karin Amann bei der Generalversammlung 
am 9.März diese Tätigkeit. 16 Jahre in fast 
jeder Vereinsrat- oder Vorstandsitzung Pro-
tokolle zu schreiben ergibt einen großen 
Stapel Vereinsunterlagen und verdient die 
Anerkennung und den Dank aller Vereins-
mitglieder. Deshalb erhielt Karin Amann 
bei der Generalversammlung die Vereins-
ehrennadel in Gold für über 15-jährige 

Mitarbeit. Erfreulicherweise gelang es mit 
Silvia Pascher nahtlos eine Nachfolgerin 
für das Amt zu finden. Sie hat sich in den 
vergangenen Monaten reibungslos in ihrer 
Funktion eingearbeitet. Mit Gerhard Stix 
schied ein weiteres Vereinsratmitglied nach 
8- jähriger Tätigkeit aus, mit Ralph Ziesel 
konnte auch hier sofort ein Nachfolger ge-
funden werden.  

–  –  –  – 

 Ihr 1.Vorsitzender 
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Sonnwendfeier 2008 

Pünktlich um 19.00 Uhr starteten wir mit der 
Bewirtung zur 5. Sonnwendfeier der Gemeinde 
Herlikofen, die am Samstag, den 21.06.07 bei 
den Hohen Kreuzäckern stattfand. Bereits ab 
17.00 Uhr war das Aufbauteam unter der Lei-
tung von Thomas Maihöfer gefordert als es 
galt, die Verkaufsstände und die Beschallung 
aufzubauen. Dank der Mithilfe unserer Fen-
landfreunde konnte der Aufbau rechtzeitig und 
rasch vollzogen werden. Der Fackellauf der 
Kinder vom Bezirksamt zum östlichen Orts-
rand, begleitet durch die Freiwillige Feuer-
wehr, traf pünktlich um 21.30 Uhr ein. Zu-
nächst erfolgte eine kleine Ansprache durch 
den Ortsvorsteher Celestino Piazza, in der er 
sich bei allen Mitwirkenden bedankte. Ein 
ganz besonderer Dank galt der Jugendgruppe 
der freiwilligen Feuerwehr Herlikofen, die den 
Holzhaufen gleich zweimal errichtet hatte. Fiel 
doch der erste Stapel einem Feuer eines unbe-
kannten Brandstifters zum Opfer, der die Ar-
beit von Tagen binnen weniger Minuten in der 
Nacht zum 18.06.08 zerstört hatte. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Herlikofen musste in der Nacht 
ausrücken, um größeren Schaden abzuwenden. 
Davon ließen sich aber die Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr nicht unterkriegen und errichte-
ten das Feuer erneut. Vor dieser Einstellung 
und dem Kraftakt ziehe ich meinen Hut. Wir 
wissen, was wir an unserer Feuerwehr haben. 
Gedankt wurde auch Herrn Widmann, der sei-
ne Wiese für das Spektakel zur Verfügung ge-
stellt hat. Im Anschluss an die Begrüßungs-
worte wurde das Höllenfeuer entzündet. Rasch 
entflammte der Scheiterhaufen und das Feuer 
nahm seinen Lauf. Mehrere hundert Bewohner 
nahmen an der Feier teil. Durch die gute Be-
wirtung der Fenlandfreunde konnte bei der 
Sommernacht ein paar gemütliche Stunden 
verbracht werden. Die Letzten sollen so gegen 
3.00 Uhr noch am Feuer gesessen sein und der 
Feuerwehr geholfen haben, das Feuer zu lö-
schen. Die Jugendgruppe der Feuerwehr nutzte 
diese Gelegenheit und übernachtete als Wäch-
ter am Feuer. 

Unseren Gästen hat es jedenfalls sehr gut ge-
fallen und sie werden bestimmt beim nächsten 
Mal wieder kommen. Insgesamt eine gelunge-
ne Sache, die allen Spaß und Vergnügen berei-
tet hat. 

Einen herzlichen Dank an dieser Stelle möchte 
ich auch unserem Ortsvorsteher Celestino Pi-
azza sagen, der es den Fenlandfreunden er-
möglicht hat, die Bewirtung der Veranstaltung 
zu übernehmen. 

 
 

Für die Fenlandfreunde Thomas Maihöfer 

 
 
 
 

Reisegruppe 2008 
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Über 45 Jahre Fußball-Freundschaft zwischen  
Herlikofen und Parson Drove 

 

24 Fenlandfreunde des TV Herlikofen machten 
sich an Fronleichnam zu einem Besuch bei ihren 
Freunden in Parson Drove in England auf. Galt es 
doch, die seit 45 Jahren bestehende Freundschaft 
zwischen dem TV Herlikofen und dem Fenland 
Friendship Club, durch einen Gegenbesuch auf-
recht zu erhalten und zu pflegen. 
Wie nicht anders zu erwarten, war die Wiederse-
hensfreude mit den englischen Freunden groß und 
sie wurde im Swan Inn –dem renovierten Vereins-
lokal- kräftig gefeiert. 
Während die Älteren sich am Freitag, bei Ausflü-
gen und Besichtigungen erfreuten, versuchte die 
jüngere Generation ihr Glück beim Pferderennen in 
Newmarket. Das Wetten bei Pferderennen und wei-
tere Sportarten ist bekanntermaßen in England eine 
Art Volkssport.  Dieses Wettfieber ist auf die Deut-
schen Besucher übergesprungen und so wurde 
vermehrt auf die vermeintlichen Glücksbringer ge-
setzt. Das Glück war den Meisten an diesem Tag 
treu und so fuhren allesamt gut gelaunt wieder zu-
rück nach Parson Drove. Hier fand am Abend im 
Swan Inn ein Unterhaltungsprogramm mit Lifemu-
sik statt. Nach ein paar schönen Stunden und dem 
ein oder anderen Pint Bier klang der Tag gemütlich 
aus. 
Am Samstag stand dann zunächst das traditionelle 
Fußballspiel an. Seit dem Jahre 1963 findet das 
Kräftemessen zwischen einem Team aus Parson 
Drove (England) und dem TV Herlikofen statt. Mit 
viel Mut und Selbstvertrauen gingen die Akteure 
aus Herlikofen an den Start, um die eigenen Farben 
würdig zu vertreten. Unterstützt durch den starken 
Wind und den ungewohnten Ball (relativ weich) 
kamen die Spieler aus England besser ins Spiel und 
mit den gegebenen Bedingungen zu Recht. Trotz 
hartem, aber jederzeit fairem Kampf unterlag 
man am Ende doch mit 3:0 den Gastgebern.  
Der Wanderpokal durfte somit in England 
verbleiben. Als beste Spieler wurden John 
Rowe (Parson Drove) und Florian Schmid 
(TV Herlikofen) ausgezeichnet. 
Anschließend fand noch ein Austausch von 
Geschenken der Spieler untereinander statt, 
bevor zur Überraschung aller ein gutes 
Deutsches Bier getrunken werden konnte.  
Am Abend trafen sich alle Freunde des 
Fenland Friendship Club in der Village Hall 
zum gemeinsamen Festabend. Zur Stärkung 
aller wurde ein ganzes Schwein an einem 
Drehspieß gebraten. Dies ließen sich dann 
auch alle schmecken. Im Anschluss daran 

fand ein Unterhaltungsprogramm mit einem Zau-
berkünstler und einem Elvis Imitator statt. In den 
Ansprachen der beiden Verantwortlichen Nick 
Markillie und Thomas Maihöfer wurde nochmals 
an den Beginn dieser Freundschaft durch Josef 
Luntzer und Jack Marder erinnert. Was diese bei-
den ehemaligen Kriegsgefangenen vor 45 Jahren 
begonnen haben, lebt in den Freunden heute weiter. 
Alte Freundschaften wurden weiter gefestigt und 
neue Freundschaften geknüpft. Dabei wurden ge-
genseitige Geschenke und Anerkennungen ausge-
tauscht und das besonders gute Miteinander das 
nun bereits in der zweiten Generation weitergeführt 
wird, betont. Der gemeinsame Discotanz zur späten 
Stunde verbreitete noch einmal sehr viel Stimmung 
unter den Gästen und so ging ein gelungener Tag 
zu Ende. Es soll aber noch welche gegeben haben, 
die den Festabend im Nachbarhaus weiter gestaltet 
haben und dann erst früh in den Morgenstunden ins 
Bett gingen.  
Der Sonntag war zur freien Verfügung. Einzelne 
Familien schlossen sich zu kleineren Gruppen zu-
sammen und verbrachten gemeinsam den Tag. Das 
Wetter spielte leider nicht so recht mit, weshalb die 
geplante Live Musik am Abend vor dem Swan Inn 
buchstäblich ins Wasser fiel. Dies tat der guten 
Stimmung aber keinen Abbruch und do wurde eben 
ohne Musik im Lokal gemeinsam gefeiert.  
Allzu schnell eilte die Zeit vorbei und der Abschied 
am Montag war für alle etwas schmerzlich. Hatte 
man doch in alter und neuer Freundschaft ein paar 
schöne Tage erlebt. Mit dem gegenseitigen Ver-
sprechen, sich in 2 Jahren in Herlikofen wiederzu-
sehen, verabschiedeten sich deutsche und englische 
Freunde. 

Thomas Maihöfer 
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Helfer in Aktion 

Altpapiersammlung am 10.05.08 
 

Die Fenlandfreunde im TV Herlikofen durften am 
Samstag, den 10 Mai 2008 die Altpapiersammlung 
in Herlikofen durchführen. Die ursprüngliche 
Bringsammlung wurde nach Rücksprache mit den 
Örtlichen Vereinen und Institutionen wieder in eine 
Holsammlung umgewandelt. Da dies nicht bei allen 
Mitbürgern bekannt war, wurden einzelne Papier-
mengen selber vor Ort angeliefert, weshalb die 
Fenlandfreunde ihr Personal auch am Freitag, bei 
den Containern am TV Heim, bereithielten. Ein 
reibungsloser Ablauf konnte somit gewährleistet 
werden. Viele Bürger waren sicherlich  sehr dank-
bar, dass ihr Papier vor Ort wieder abgeholt wurde. 
Dies war deutlich auch an den bereitgestellten 

Mengen ersichtlich, die unsere Erwartungen völlig 
übertrafen.  
An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich 
nochmals bei alle Bürgerinnen und Bürgern für ihre 
Unterstützung für die Vereinsarbeit bedanken. Ein 
ganz besonderer Dank gilt auch den Besitzern der 
Transportfahrzeuge, die wir unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt bekamen. Zusammen mit den vielen 
freiwilligen Helfern, der doch kleinen Gruppe der 
Fenlandfreunde, waren wir in der Lage die Samm-
lung zur besten Zufriedenheit durchzuführen.  
 
 

Für die Fenlandfreunde Thomas Maihöfer 
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Freizeitsportabteilung 
Abteilungsleiter Ralph Riedel, Burgholzstr. 10 � 86668  
Schriftführer Johanna Schmid, Sulzbachweg 56, � 81663 u. 
Kassierer Wolfgang Speidel, Gmünder Str. 11/2, � 805595 
Sportwartin Roswitha Engel, Am Wiesenrain 9, � 83886 
Öffentlichkeitsreferent N.N. 
Veranstaltungsorganisator Daniela Fey-Schempp, Blöckäckerstr. 11 � 879052 
Aktivensprecher Josef Pflieger, Sulzbachweg 56/1, � 89884 

 

 

 
Herlikofen-Beach 
 

Am Freitagnachmittag, 5. Juni ging´s los. Aus 
einem riesigen Sandberg wurde dank zahlreicher 
helfender Hände in Windeseile ein Beachvolley-
ballfeld und sogleich stellte sich sommerlich läs-
sig-leichtes Beachvolleyball - Feeling ein. Unter 
Flutlicht wurde das Feld am Abend eingeweiht 
und für tauglich befunden, so dass am Wochen-
ende das 2. offizielle Beachvolleyball - Turnier 
in Herlikofen ausgetragen werden konnte. 
Ein voller Erfolg! 8 bunt gemischte Mannschaf-
ten aus hiesigen Vereinen stellten sich am ersten 
Tag dem Wettkampf und hatten jede Menge 
Spaß dabei. Mannschaften des Musik- und Ge-
sangvereins waren vertreten sowie die Jeder-
männer und Freizeitvolleyballer vom Turnverein. 
Die Spiellaune passte zum tollen Sommerwetter 
und war auch dann ungebrochen, als am Abend 
ein Schauer für Abkühlung sorgte. 
Die Mannschaft Sandhüpfer belegte den ersten 
Platz vor den Freitagspritschern und dem Team 

Tochan. 
Am zweiten Tag kamen Mannschaften aus der 
Umgebung an den Strand von Herlikofen. Die 
meisten Teilnehmer hatten schon große Volley-
ballerfahrung und so kamen Teilnehmer und Zu-
schauer in den Genuss von spannenden und toll 
anzuschauenden Begegnungen. Als gute Gastge-
ber nahm sich unsere Mannschaft charmant aus 
dem Kampf um die ersten Ränge etwas zurück 
und bildete schließlich das Schlusslicht. Also 
Jungs und Mädels, da steckt noch Potential fürs 
nächste Jahr drin...;-)! Sieger wurde verdient 
Hussenhofen II, Zweiter Wetzgau, Dritter Hus-
senhofen I 
Die Strandbilder zeigen, dass Volleyball Spaß, 
Sport und gute Laune heißt.  
Also wer Lust bekommen hat, sich auch ans Prit-
schen und Baggern zu wagen, ist herzlich will-
kommen. Wir sind ein bunt gemischter Haufen – 
sowohl vom Alter, als auch vom Geschlecht und 
freuen uns jederzeit über weitere Mitspieler. Un-
ser Training findet immer mittwochs von 21 bis 
22:30 Uhr in unserer Halle statt. 
 

Torsten Nutsch 

�
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TVH – Zwergen – Turnen I + II 
 
Auch die TVH – Turnzwerge waren voll im “Fuß-
ball – EM – Fieber“! 
 
Deshalb gab es am Freitag, 27.06.2008 ein “Fuß-
ball – Turnen“! 
Da das Wetter auch mitspielte, begaben sich alle 
Fußball begeisterten Turnzwerge auf den Bolzplatz 
hinter der Theodor – Heuss – Schule. 
Nach einer fetzigen Erwärmung zum Lied: “54, 74, 
90, 2010, ja so stimmen wir alle ein, ...“ von den 
Sportfreunden Stiller ging es auch gleich los. 
Es wurden jeweils 4 Teams gebildet und nun muss-
te jeder sein Bestes beim Hochschuss, Ziel schie-
ßen, Weitschuss, Dribbling und Sprint versuchen. 
Ebenso waren alle als Elfmeter Schützen und als 
Torwart gefragt. Alle erzielten Ergebnisse wurden 
auf einem “Fußball – Umhänger“ festgehalten. 
Anzumerken ist hier, dass alle teilnehmenden 
Sportler sehr fair waren und niemand von den 4 
anwesenden Schiedsrichtern verwarnt oder gar vom 
Platz gestellt werden musste! 
Am Ende der “Fußball – Turnstunde“ erhielten alle 
Spieler eine “Fußballpfeife“! 
Anschließend wurden noch Mannschaftsfotos für 
die Berichterstattung in dieser Zeitung angefertigt  
 
Der eine oder andere Turnzwerg war zwar etwas 
erschöpft, aber es waren sich alle einig, dass das 
“Fußball – Turnen“ viel Spaß gemacht hat. 
 
Mit einem schrillen Pfeifkonzert wurden die Eltern 
beim Abholen empfangen und man machte sich ein 
wenig müde, aber zufrieden auf den Heimweg! 

 
 

 
Sabine Groß
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Eltern-Kind-Turnen 
 
Jeden Mittwochvormittag zwischen 9 und 11 Uhr 
und Freitagnachmittag von 16-17 Uhr turnen insge-
samt über 50 Kindern mit ihren Eltern oder Großel-
tern im Alter zwischen 1 und 3 Jahren in Herliko-
fen. 
Wir verwandeln die Turnhallen mal in einen Zoo, 
einen Bauernhof, oder das Grundstück von Petter-
son und Findus. Manchmal sollen wir auch die 
Turnhalle putzen oder uns wie Feuerwehrleute ver-
halten. Letztens mussten wir Regenwürmer spielen 
und auch die kleine Raupe Nimmersatt hat uns 
schon besucht.  
Wir rennen, klettern, kriechen, krabbeln, hüpfen, 
balancieren, schaukeln, und machen vieles mehr. 
Wenn Ihr auch Lust bekommen habt, mitzuma-
chen, nach den Sommerferien gibt es nur noch am 
Mittwochvormittag Eltern-Kind-Turnen, denn Frei-
tagnachmittag dürfen dann die 3-jährigen ohne El-
tern bei Sabine Gross, Birgit Denke-Maier, Iris 
Seibold und mir in der neuen Gruppe „Minizwer-
ge“ turnen. 
 

Freya Burkhardt, ÜL 
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FLIZZI-TURNEN 
 

�������������������	
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In den vergangenen Wochen bekamen die Kin-
der der Flizzi-Turnstunde einige Male Besuch 
von Wirbelino und seinen Freunden den Ban-
gies und den Nervs. 
Unter der Leitung von Monika Eberle erfuhren 
Sie wie eine Wirbelsäule aufgebaut ist und 
dass viel Bewegung und Sport wichtig sind um 
den Rücken Fit und gesund zu halten. Mit Hil-
fe einer Handpuppe und verschiedenen All-
tagsgegenständen konnten die Kinder sich 
selbst ein Bild zu den Geschichten der 
Übungsleiterin erschaffen. Auch die speziell 
für die Stärkung der Rückenmuskulatur abge-
stimmten Übungen wurden mit viel Elan und 
Freude nachgeeifert. So wurde gestreckt und 
gekräftigt was die Muskeln hergaben. Zum 
Abschluss gab es für alle teilnehmenden Kin-
der noch ein bedrucktes T-Shirt und eine Men-
ge guter Tipps um auch in Zukunft die Wirbe-
linos und ihre Freunde gesund und kräftig zu 
halten. 
 

Moni Eberle 
 
 
 
 
 

GAUKINDERTURNFEST IN WALDSTETTEN 
 
40 Kinder vom TV Herlikofen fuhren am frü-
hen Sonntagmorgen nach Waldstetten. Schon 
lange freuten sie sich auf diesen Tag und hat-
ten sich in ihren jeweiligen Turnstunden gut 
vorbereitet. Der strömende Regen war deshalb 
kein Hindernis am Kinderturnfest teilzuneh-
men. 
Die jüngsten Turnerinnen und Turner hatten 
den Regen schnell vergessen, denn ihr Wett-
kampf, der Kinderturncup, wurde komplett in 
die Stuifenhalle verlegt. Zwar etwas eingeengt, 
doch hoch motiviert gaben die Kinder im Alter 
von 5 – 7 Jahren ihr Bestes. Die Leistungen 
werden in 3 Stufen gewertet: Bronze – Silber – 
Gold. Mit 7-mal Gold und einmal Silber 
schnitten die kleinen Herlikofer klasse ab. 
Auch die Gerätturnerinnen hatten mit dem Re-
gen keinerlei Problem, denn ihr Wettkampf 
wurde in der Schwarzhornhalle ausgetragen. 
Von den Waldstettern sehr gut organisiert und 
durchgeführt, war es ein tolles Erlebnis, mit so 
vielen andren Kindern zu turnen. 
Etwas unangenehm war es für die Leichtathle-
ten, sie konnten den Wassermassen, die vom 

Himmel fielen, nicht ausweichen und getreu 
dem Motto: „man wird ja nur einmal nass“ ab-
solvierten sie unbeirrt ihre Disziplinen. Sicher 
waren die Ergebnisse nicht ganz so gut, wie sie 
bei trockenem Wetter hätten sein können, doch 
die Bedingungen waren für alle gleich. 
Der Festnachmittag, der bei Kinderturnfesten 
immer einen Höhepunkt darstellt, musste eben-
falls in die Schwarzhornhalle verlegt werden. 
Nach dem festlichen Einmarsch der Vereine 
fanden dort auch die verschiedenen Pendelstaf-
feln statt. Währenddessen hatte Petrus plötzlich 
ein Einsehen, vertrieb die grauen Wolken und 
ließ die ersehnte Sonne scheinen, so dass die 
Siegerehrung sogar noch auf dem Sportplatz 
stattfinden konnte.  
Dank gilt es den Helfern, Betreuern und Eltern 
zu sagen, sie waren in großer Zahl mit zum 
Turnfest gekommen und trugen einen wesent-
lichen Teil zum Gelingen bei.  
 

Roswitha Engel 
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Nordic - Walking 
 
Montags- Gruppe 
 

Die Teilnahme der Frauen bei der Montags-
gruppe erfreut sich zunehmender Beliebtheit. 
 20 Personen haben ihr seitheriges Limit von 5 
auf 6 km gesteigert. 
Anfang April konnte die Gruppe ihr 2- jähriges 
Bestehen feiern. Da Petrus mit heftigem 
Schneegestöber den obligatorischen Marsch 
vereitelte, traf man sich einfach bei Röhrles in 
der Wohnung und freute sich bei Sekt und Ku-
chen über das 2- jährige Bestehen. 
Die Montags- Gruppe trifft sich jeweils um 14 
Uhr auf dem Parkplatz bei der Tankstelle.  
Interessenten sind herzlich willkommen. 

Freitags- Gruppe 
 

Nach wie vor bewegt sich freitags genau mit 
dem Glockenschlag der Turmuhr von St. Al-
ban um 9.30 Uhr eine stattliche Gruppe von 
meistens über 20 Personen auf dem Kalten-
bachweg  um die 6 km in genau einer Stunde 
hinter sich zu bringen. 
Am 16. Mai lud Edelgard und Josef Röhrle die 
Montags- und Freitags- Walker zu einer vogel-
kundlichen und botanischen Wanderung ein.  
27 Personen folgten mit Interesse den Erklä-
rungen von Georg Wamsler, einem Nordic-
Walking Fan und Hobby- Vogelkundler. Ob-
wohl die Wanderung am Abend stattfand, wa-
ren viele Vögel bereit, sich mit ihren speziellen 
Gesängen zu erkennen zu geben. Anschließend 
gab es noch ein herzhaftes Vesper im TV- 
Heim. 
Es gehört schon zur Tradition, dass sich die 
Nordic-Walking. - Gruppe am letzten Freitag 
vor den Sommerferien nach dem Lauf im TV-
Heim zum Leberkäsvesper trifft. Trotz Regen 
begaben sich 14 Walker auf ihre 6- km Strecke 
um dann anschließend gemütlich einzukehren.  

Edelgard und Josef  Röhrle 

Tel. 07171 83336 
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NEUES VOM GERÄTETURNEN 
 
Die größte Umstellung im Gerätturnen 2008 
war für die Turnerinnen und Trainer sicherlich 
die Einführung der neuen P-Stufen. Dies sind 
Pflichtkürübungen, die in einfacherer Form 
jahrelang als A-Stufen geturnt wurden. Nun 
müssen sich jetzt die Mädels, Trainer und na-
türlich die Kampfrichter auf völlig neue Ü-
bungsreihen einstellen. Die Umstellung erfolg-
te bundesweit und so starteten alle Turnerinnen 
wieder auf gleichem Niveau.  
Da bei den P-Stufen auch hochwertigere 
Sprünge geturnt werden müssen, brauchten un-
sere Mädchen natürlich auch einen sogenann-
ten Sprungtisch. Das heißt, es wird nicht mehr 
über das störrische Pferd sondern über den 
weitaus komfortableren und sicheren Tisch ge-
sprungen.  
Die Anschaffung eines solchen Geräts war na-
türlich das Highlight in diesem Kalenderhalb-
jahr. Und er wird von allen Turngruppen- nicht 
nur im Leistungsbereich- gerne genützt. Hat ja 
auch nicht jeder Verein so ein modernes Teil! 
So, der Tisch ist schon fest integriert, die 
Pflichtsprünge und alle anderen Übungen an 
Barren, Balken und Boden wurden sorgfältig 
trainiert.  
Gut gewappnet starteten sechs Mädchen in 
Heidenheim beim Gaufinale. Drei Turnerinnen 
konnten krankheitshalber nicht starten und so 
hatten wir schlechte Chancen, mit der Mann-
schaft weiter zu kommen.  
Aber da sich die Turnerinnen auch einzeln 
weiterqualifizieren, schaffte es Mona Kolhep 
in der A-Jugend mit einem Spitzenergebnis auf 
Platz eins und somit ins Bezirksfinale. Luda, 
Nicole, Anki, Jessi und Seli verpassten in der 
C-Jugend knapp den Sprung ins Bezirksfinale. 
Schade.  
Mona fuhr allein nach Crailsheim und mit ei-
nem guten dritten Platz in der Tasche fuhr sie 
drei Wochen später nach Waiblingen zum 
Landesfinale. Dort zeigte sie nicht ihre ge-
wohnten Leistungen und wurde dennoch 
Neunte. Sie ist somit die erste Turnerin des 
TVH, die es unter die ersten zehn im Landes-
entscheid geschafft hat. Große Klasse.  
Bei den Gaumannschaftsvorkämpfen in Bö-
bingen kamen die Herliköfer Mädchen in der 
C-Jugend mit Platz drei aufs Siegertreppchen 
und konnten dann zum Endkampf nach 
Waldstetten fahren.  

Die E-Jugend schaffte es bei den Vorkämpfen 
auf den siebten Platz. Eine gute Leistung, da 
diese Mädchen zum ersten Mal bei einem sol-
chen Wettkampf starteten.  
Nachdem sämtliche Wettkämpfe erstmal vor-
bei waren, trainierten alle fleißig -wie es die 
Schule eben zuließ- weiter, denn das Gaukin-
derturnfest stand ja noch bevor. Fast alle Tur-
nerinnen entschieden sich für einen Wahlwett-
kampf - Leichtathletik gemischt mit Gerättur-
nen.  
Dort schnitten die Mädels zum Teil sehr gut 
ab. Beim WWK gemischt Jahrgang 95/96 
schaffte es Selina Fink mit Platz zwei aufs 
Treppchen. Leider wurden ihre Wertungen bei 
der Ergebnisberechnung nicht erfasst und so 
ging sie bei der Siegerehrung erst mal leer aus. 
Nachdem der Fehler bemerkt wurde bekam sie 
drei Tage später dann doch noch ihre Silber-
medaille.  
Weitere vierte, fünfte, sechste.....Plätze folgten 
bei den E, D und C-Jugendturnerinnen. Beim 
WWK Gerätturnen belegte Luda Korzhuk nach 
einem sehr gut geturnten Vierkampf Platz eins 
und trug stolz ihre erste "Goldene" davon. 
Noch eine Goldmedaille holte Mona Kolhep 
im WWK Gerät Jahrgang 92.  
Beim Kitu-Cup, einem Wettkampf, bei dem 
Schnelligkeit, Kraft und Balance getestet wer-
den, holten die Mädchen und Jungs aus dem 
Jahrgang 2001/2002 fast alle Gold. Wenn auch 
ein verregneter, war es dann am Ende doch ein 
erfolgreicher Wettkampftag.  
Nach all dem Kampfgeist, Eifer und vielem 
Üben freuen sich sicher alle auf ein paar trai-
ningsfreie Wochen, so dass wir nach den 
Sommerferien wieder erholt durchstarten kön-
nen. 
An all diejenigen die uns in der ganzen Wett-
kampfsaison so kräftig unterstützen sei an die-
ser Stelle noch ein herzliches "Dankeschön" 
gesagt. Ohne eure Hilfe wäre vieles nicht mög-
lich.  
Zum Schluss möchte ich noch Janina Maier, 
Mona Kolhep und Anna-Lena Sauter zu ihrer 
bestandenen Kampfrichterausbildung gratulie-
ren. Natürlich hoffe ich auch auf regen Einsatz. 
Ihr wisst ja: Karis kann man nie genug haben. 
 

Bettina Riedel 
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BUNDESFINALE „TUJUSTARS“ 
 

Am Freitag war der Anreisetag für alle 
Gruppen und die Unterbringung war in 
einer Schule. Müde von der Fahrt 
schlüpften alle bald in ihre Schlafsäcke 
und träumten dem „alles entscheidenden 
Tag“ entgegen. 
Nach dem Frühstück war für alle 
Gruppen eine zehnminütige Stellprobe 
möglich. Hektik und Spannung lag in 
der Luft. Die ganze Halle war ausgefüllt 
mit Kulissen und Utensilien. In den 
Zwischenräumen wurde aufgewärmt, 
getanzt und geturnt. Mittendrin die 
Herlikofer Mädchen. Ein letztes Mal 
wurde an Aufstellungen und Positionen 
gefeilt, und immer wieder ging der Blick 
zu den „Konkurrenten“, was die so treiben. 
Bis zum Beginn des Vorentscheids waren es nun 
noch 2 Stunden. Höchste Konzentration war an-
gesagt. Routinemäßig, doch mit größter Sorgfalt 
wurde geschminkt, und wurden die Kostüme an-
gezogen. Letzte Ermahnungen und Tipps der 
Trainerinnen. Dann um die Mittagszeit ging’s los 
und die TV-Truppe stand als 2.Gruppe auf der 
Bühne. Bis auf kleine Nervositätsfehler klappte 
alles. Die nächsten anderthalb Stunden waren 
geprägt von Spannung – würde es reichen unter 
die besten 8 und damit in das Finale am Abend 
zu kommen? Es wurde immer deutlicher, die an-
deren Gruppen waren „saugut“ und die Mädchen 
und ihre Trainerinnen sahen immer weniger 
Chancen, das große Ziel zu erreichen. Es kam 
der Moment der Entscheidung, und was kaum für 
möglich gehalten wurde, wurde wahr, die Show-
gruppe hatte das Finale erreicht. Damit war klar, 
dass der Nachmittag zur Regeneration und 
nochmaliger Probe genutzt werden musste. Lei-
der verletzte dabei sich unsere Leonie und konn-
te nur unter großen Schmerzen an der Vorfüh-
rung teilnehmen. 

Am Abend war die Stimmung in der Halle groß-
artig, vor allem weil von einigen favorisierten 
Teams größere Fangruppen ihre Vereine unter-
stützten. Als 5.Vorführung zeigten die Mädchen 
ihre Show „Trouble in office“. Die Vorführung 
gelang besser als im Vorentscheid, doch auch bei 
den anderen Gruppen war eine Steigerung fest zu 
stellen. Bei der Siegerehrung stand dann fest, der 
8.Rang war sicher. Eine tolle Platzierung, mit der 
das Showteam nicht gerechnet hatte. Sieger wur-
de der TV Werl (Nordrhein-Westfalen) vor dem 
TV Hatten-Sandkrug (Niedersachsen) und dem 
TV Homberg (Rheinland).  
Der spätere Samstagabend verging dann mit al-
lerlei Spiel und Spaß wie im Fluge und für den 
Sonntag stand die anstrengende Heimreise an, 
bei der allerdings nur die Betreuerinnen die Mu-
ße hatten sich ein Nickerchen zu genehmigen, 
die Mädchen unterhielten ihr Zugabteil. 
Das Ziel im kommenden Jahr wieder am Bun-
desfinale teilnehmen zu können wird die Gruppe 
nicht aus den Augen verlieren. 

Roswitha Engel 

 

unsere Stühle 
warten auf ihren 
Einsatz 

⇒

Leonie wird von 
Johanna behan-
delt 
⇐ 
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LANDESTURNFEST IN FRIEDRICHSHAFEN 
 

Nach einer 3-stündigen Fahrt, die reibungslos 
verlief, kamen wir am Freitagnachmittag in 
Friedrichshafen an. Sofort fuhren wir mit dem 
Bus zur Arena, wo am Abend die Turngala 
stattfinden sollte.  
Um 14 Uhr hatten wir einen Probentermin mit 
dem Regisseur der Gala, ihm war es wichtig, 
dass wir den Auf- und Abbau in möglichst 
kurzer Zeit erledigen konnten. Nach einer Pau-
se von rund 1,5 Stunden stand die Probe für 
das gemeinsame Finale aller Vorführgruppen 
auf dem Programm. Danach begann eine 
langweilige Wartezeit bis wir mit den Vorbe-
reitungen für das Tanzen fertig waren. Die Zeit 
bis zu unserem Galaauftritt rückte immer nä-
her, deshalb hieß es volle Konzentration. Bei 
unseren Vorbereitungen und Dehnübungen 
wurden wir vom SWR-Fernsehen gefilmt und 
teilweise auch interviewt. – Die Sendung war 
dann am Montagabend im 3.Programm zu se-
hen. 
Bei unserem Auftritt vor ungefähr 3000 Zu-
schauern hielt sich unsere Aufregung in Gren-
zen und wir meisterten auch diesen Auftritt. 
Nach allen Programmpunkten kam das große 
Finale aller Teilnehmer, das war ein großarti-
ges Gefühl. 
Nach dem anstrengenden Tag fuhren wir zum 
ersten Mal in die Sporthalle nach Marktdorf, 
wo wir für das Wochenende untergebracht wa-
ren. Schnell schlüpften wir in unsere Schlafsä-
cke und schliefen müde und erschöpft ein. 
Am nächsten Tag standen dann alle um ca. 7 
Uhr auf und gingen zum Frühstück. Sofort da-
nach mussten wir mit dem Bus zur Messe fah-
ren. Dort suchten wir uns ein ruhiges Plätzchen 
und fingen mit größter Sorgfalt an uns zu 
schminken. Bald kam auch der Rest aus der 
Showgruppe (leider konnten einige wegen 
Schularbeiten nicht in Friedrichshafen über-
nachten) und wir fingen draußen an ein biss-
chen zu proben. 
Kurz vor Beginn stand noch eine 3-minütige 
Stellprobe an, dann begann die Qualifikation 
für das nächste Bundesfinale in Frankfurt und 

die Spannung wuchs. Noch einmal letzte Tipps 
der Trainerinnen und schon ging’s los. Nach 
dem Auftritt (mit ein paar Unsicherheiten) wa-
ren alle erleichtert und gespannt, ob es für 
Frankfurt reichen wird. Dann stand es fest, wir 
erreichten den 3.Platz und sind zunächst noch 
nicht für Frankfurt qualifiziert. Wahrscheinlich 

gibt es nächstes Jahr noch einen Wettbewerb!  
Schließlich ging es endlich an den Bodensee 
zu Baden. Wir genossen die freie Zeit am 
Strand. Nach diesem anstrengenden Tag fielen 
wir erschöpft ins Bett. 
Am nächsten Tag, nach einen ausgedehnten 
Frühstück mussten wir anfangen zu packen. 
Nachdem wir wieder an der Uferpromenade 
waren, beschlossen wir uns Tretboote zu mie-
ten und eine Stunde auf dem See zu verbrin-
gen. Doch dann ging auch diese Fahrt zu Ende 
und wir stellten uns wieder auf eine 3-stündige 
Zugfahrt ein. Als wir wieder am Bahnhof in 
Gmünd ankamen, waren wir froh wieder zu 
hause zu sein. 

Jessica, Sabrina, Celine 
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Neuer Kurs    -   Entspannungstraining für Erwachsene 
 

Entspannung bedeutet für jeden etwas anderes. Oft genug findet sie im hektischen Alltagsleben aber gar 
nicht mehr statt. Mit den Relaxmethoden dieses Kurses kommen Körper und Geist ins Gleichgewicht. Au-
togenes Training als wissenschaftlich anerkannte Methode der konzentrativen Selbstentspannung und die 
Progressive Muskelentspannung sind hier vorrangig zu nennen. 
Stärken Sie Ihr inneres Gleichgewicht und aktivieren Sie Ihr Leistungspotential! 
 

Termin montags, von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Beginn ab 29. September 2008 – 10 Übungseinheiten 
Ort TV – Vereinsheim 
Leitung Heidi Bieber, zertifizierte Entspannungstrainerin 
Gebühr Nichtmitglieder 60 Euro 
. Ermäßigung Mitglieder 15 Euro 
Anzahl max. 6 Teilnehmer 
 

Bitte eine Decke mitbringen. 

ERWACHSENE 
 

Montag 13.30 - 15.00 Uhr Frauenvolleyball  
 19.05 - 20.15 Uhr Badminton (K.Doskocil) 
im Winterhalbjahr 20.15 - 21.45 Uhr Fitnessgymnastik für Männer (E.Groß) 
Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr Fit in den Tag (C.Linhart) 
 16.00 - 17.00 Uhr Seniorengymnastik und Spiele (H.Leuze) 
 19.45 - 20.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik (R.Engel) 
 20.45 - 21.45 Uhr Aerobic (I.Pflug) 
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Fitness- und Funktionsgymnastik für Frauen (S.Hofmann) 
 21.00 - 22.00 Uhr Volleyball für Jederfrau/mann (T.Nutsch) 
Donnerstag 20.00 - 21.30 Uhr Pilates (G.Mühl)  
Freitag 20.15 - 21.45 Uhr Jedermannturnen (H.Engel) 
 

KINDER- UND JUGENDLICHE 
 

Montag: 16.00 - 17.30 Uhr Leistungsturnen Mädchen (B.Riedel) 
 17.15 - 18.10 Uhr Bubenturnen 1.-5. Schuljahr (Ch.Doskocil) 
 18.10 - 19.05 Uhr Bubenturnen ab 6. Schuljahr (Ch.Doskocil) 
Dienstag 16.15 - 17.15 Uhr Flizzis – Vorschulturnen (M.Eberle) 1 – Theodor-Heuss-Schule 
Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen I(F.Burkhardt) 
 10.00 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen II(F.Burkhardt) 
 14.00 - 15.00 Uhr Gmünder-Kinder-Sport-Spaß - Turnen Stufe 1 (P.Schneider) 
 15.00 - 17.00 Uhr Leistungsturnen Mädchen  
 16.00 - 17.00 Uhr Turnen Stufe 2 für Mädchen 
Freitag 14.00 - 15.00 Uhr Zwergenturnen 1 (S.Groß,B/Denke-Maier)– Theodor-Heuss-Schule 
 15.00 - 16.00 Uhr Zwergenturnen 2 (S.Groß/B.Denke-Maier)– Theodor-Heuss-Schule 
 16.00 - 17.00 Uhr Mini-Zwerge (F.Burkhardt/S.Groß/B.Denke-Maier/I.Seibold) – THS 
Freitag  
 14.00 - 15.00 Uhr Grundlagentraining für Mädchen und Buben von 5 – 7 Jahren (R.Engel) 

 15.00 - 16.00 Uhr Turnen Stufe 1 für Mädchen und Buben ab 7 Jahren (R.Engel) 
 16.00 - 17.30 Uhr Leistungsturnen für Mädchen (B.Riedel/R.Engel) 
 17.30 - 18.30 Uhr Turnen Stufe 2 für Mädchen ab 7 Jahren (B.Riedel) 
 18.30 - 19.15 Uhr Gerätturnen für ehemalige Turnerinnen Jgdl. + Erwachsene 
 18.45 - 20.15 Uhr Showtanz (J.Schmid) 
Lauf – und Walktreff 
Dienstag z.Zt. 18.30 - 19.30 Uhr ab Oktober die Startzeit unter 07171/89465 erfragen 
Nordic-Walking 
Montag 14.00 - 15.00 Uhr (5 km) 
Freitag 9.30 – 10.30 Uhr (6 km) 

Freizeitsportangebot 

Anmeldung  
ab sofort bei 

Roswitha Engel 
Tel.: 07171 83886 



 

Teamgeist 23/08.08  – Seite 17 
 

Fußballabteilung 
Abteilungsleiter Günter Schmid, Sulzbachweg 36, � 81995 
Stellvertreter/Spielleiter Jürgen Hackner, In den Steigwiesen 11, � 86944 
Kassierer Ralph Ziesel, Gmünder Straße 15/1, � 879295 
Schriftführerin Katharina Klaus, Kapellenweg 8, 73529 Schw.Gmünd �  
Jugendleiter Carmen Gisdol, Am Limes 17, � 877663 
Senioren Michael Blötscher, Vorderer Berg 42, Lindach, � 77321 
Aktivensprecher Alexander Frank, Eckwaldstr. 1,  
Beisitzer Michael Kugler, Bernd Pflieger, Jürgen Hermann,  
 Dieter Stegmaier, Michael Schmid 

TVH Meister der Kreisliga A, Aufsteiger in die Bezirksliga 
 

Im Teamgeist 12.07, hieß die Überschrift, TV 
Herlikofen ist Herbstmeister! 
 
Am 1.06.08, fand das letzte Spiel der Saison 
statt, die Überschrift im neuen Teamgeist, sie-
he oben! 
Es war also geschafft, nach dem bitteren Ab-
stieg aus der Bezirksliga, mit immerhin 42 
Punkten, war die 1.Mannschaft, im zweiten 
Anlauf drei Spieltage vor Saisonende, Meister 
mit 80 Punkten und 92/31 Toren und das ohne 
Niederlage in insgesamt 30 Spielen. 
Viel wurde geschrieben, Meisterbilder nach 
dem Spiel, bei der Aufstiegsfeier am 14.06., zu 
der alle eingeladen waren und und….. Es gab 
Ehrungen, Lobesworte etc., man kam ja aus 
dem Feiern nicht mehr heraus. Sie haben es 
sich auch verdient, die Trainer Lothar Bau-
mann und Oliver Baum, sowie alle Akteure. 
Nachzulesen ab 19.05.08, im Gemeindeblatt 
und den Tageszeitungen. Alles war voller Lob 
für das Erreichte. Keiner konnte sie schlagen, 
die insgesamt 23 Mann, die während der Sai-
son in der ersten Mannschaft zum Einsatz ka-
men.  
Am Ende der Hinrunde 2007 mussten zwei 
Spiele witterungsbedingt abgesetzt werden, vor 
allem das wichtige Spiel gegen Heuchlingen. 
Gerade die Spiele gegen Heuchlingen, Mögg-
lingen, TSB Gmünd, Göggingen waren es, die 
man als Salz in der Suppe bezeichnen konnte 
oder besser, das waren die Spiele die vor 
Spannung knisterten, weil es die entscheiden-
den waren. 
Diese Spiele gewinnen und es war geschafft, 
das war jedem klar. 
Man kann sich noch erinnern an diese wichti-
gen Spiele der Hinrunde: 02.09.07, TV Heuch-
lingen – TV Herlikofen, kaum zu glauben: 

Nach 75. Minuten schien alles gelaufen 0:3! 
Doch da waren sie plötzlich die Schmid` (Mi-
chael), Hadzijakupovic` (Sadet), Sadovic` (Sa-
dija)! In der 90.Minute hieß es plötzlich  
zum Erstaunen aller 3:3 unentschieden.  
7.10.07, TSB Gmünd-TVH 1:3, wichtiges Tor 
von Manu Ziesel,  01.11.07, TVH- FC Mögg-
lingen 1:0, tolles Freistoßtor von Thomas 
Stegmaier. 
4.11.07,  SV Göggingen-TVH 2:2. 
Der Ausrutscher 11.11.07, bei Sauwetter; Lin-
dach – TVH 1:1,. 
Die Rückrundeknaller: 13.04.08, TVH – TSB 
2:0, 23.04.08, TVH-TV Heuchlingen 3:2, 
04.05,08, FC Mögglingen-TVH 2:3, 18.05.08, 
TVH-SV Göggingen 4:2. Der Ausrutscher 
06.04.08, Untergröningen – TVH 1:1, obwohl 
man zwei weitere, reguläre, Tore erzielt hatte. 
 
Der Abschluss dann am 01.06.08, 10:1 Sieg 
auf dem Rechberg, es war der höchste aller 30 
Begegnungen und ein markanter Schlusspunkt. 
Per Autokorso ging’s nach Hause. Vorher be-
kam Thomas Stegmaier, als Kapitän, den 
Meisterwimpel überreicht. 
Von den 23 eingesetzten Spielern, haben sich 
immerhin 14 in die Torjägerliste eingetragen, 
Sadet Hadzijakupovic hat 20 davon eingenetzt, 
14 Manuel Ziesel, 12 Thomas Stegmaier und 
11, nur in der Rückrunde, der Aufsteiger des 
Jahres 08, „Walde“ Czapiewski!  
Herausheben muss man die tolle Kamerad-
schaft der Mannschaft, nicht nur der Mann-
schaft allein, denn innerhalb der gesamten Ab-
teilung herrscht ein ganz besonderer Spirit. 
Dazu gehört natürlich auch die Reservemann-
schaft, gemanagt vom Spieler der 1.Mann-
schaft Alex Frank, sie hat im Schatten der 
1.Mannschaft in der Reserve-Runde am Ende 
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einen sehr achtbaren 5. Tabellenplatz errungen, 
ihr Torjäger Nr. eins, ein Mann der auch in der 
1.Mannschaft für Torgefahr sorgte( 8 Treffer), 
„Mile“  Isailoviv, er war der erfolgreichste 
Torjäger mit 15 Treffern. Das alles zeichnet 
diese Abteilung aus, deren Leiter Günter 
Schmid seit 10 Jahren sehr viel im Hintergrund 
arbeitet. Dazu gehört vor allem Kontakt halten 
zu den Sponsoren, wie z.B. der Firma Treppen-
Scheel, Herlikofen, die schon seit vielen Jahren 
Trikotsponsor ist, ebenso zu den vielen Firmen 
die mit ihrer Bandenwerbung sorgen, dass die 
Abteilung Geld in die Kasse bekommt und 
somit wirtschaften kann, alle sind hiermit auf-
gerufen: Berücksichtigen Sie bitte diese Fir-
men, die mit ihrer Werbung uns unterstützen! 
Apropos wirtschaften: Seit vielen Jahren be-
wirtschaftet die Abteilung das Vereins-
Clubheim in eigener Regie, dazu gehören alle 
die bei jedem Heimspiel hinter der Theke ste-
hen, das sind meistens Angehörige der Spieler, 
Freundinnen und Frauen sowie Mitglieder des 
Abteilungsausschusses und der gesamten  Ju-
gendabteilung, deren Spieler, Betreuer und 
Trainer.  

Weiterhin kommen noch die vielen Freunde 
die mit Spenden ebenfalls dazu beitragen, dass 
der Spielbetrieb so reibungslos laufen kann, 
wie er es jedes Jahr tut, tun muss! Gerade bei 
unseren Spielern, die zu zwei Dritteln aus ei-
genen Reihen, sprich aus der eigenen Jugend 
kommen, kann man feststellen, wie gut unsere 
Jugendabteilung in den vergangenen Jahren 
und auch in der Gegenwart von den kleinsten 
Bambinis an arbeitet, was sich letztlich nach 
oben hin auswirkt, was man auch an diesem 
Erfolg festmachen kann. 
Zum Schluss noch Dank an die vielen Fans die 
Sonntag für Sonntag, sei es auf eigenem Platz, 
auf dem man im übrigen nicht einen Punkt ab-
gegeben hat, oder auswärts die Mannschaft un-
terstützt haben. 
Nach der Sommerpause geht es dann weiter für 
die 1.Mannschaft in der Bezirksliga und für die 
bisherige Reserve, die ab sofort in der Kreisli-
ga B 2, als TV Herlikofen II um Punkte kämp-
fen wird. 

Josef Frank 
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Saison 2007/2008 der Fußball-Jugend 
 

Am Samstag, 14.06.2008 feierte die Fußball-
Jugendabteilung des TVH ihren Saison-
Abschluss. 
Es wuselte am Samstag-Nachmittag auf den 
Sportplätzen des TVH. Die Jugendspieler mit 
ihren Familien kamen zusammen und feierten 
miteinander. 
Bei herrlichem Wetter, Musik, Essen und 
Trinken hatten alle Teilnehmer viel Spaß mit-
einander. Die Höhepunkte waren dabei die 
Fußballspiele der einzelnen Mannschaften ge-
gen ihre Väter.  
Unter der Leitung des Schiedsrichters „Mile“ 
aus der 1. Mannschaft sah man tolle Spiele, die 

Leidenschaft und die Freude am Fußball war 
jedes Mal zu spüren. Alles drehte sich um un-
seren „Fußball-Nachwuchs“. 
Als Abschlussgeschenk bekamen alle Jugend-
spieler ein TVH-Shirt überreicht, das von der 
Firma Joma- Service aus Waldstetten, großzü-
gig gesponsert wurde. Mit Leberkäsewecken, 
belegten Brötchen, Kaffee, Kuchen und ver-
schiedenen Getränken wurden die Teilnehmer 
von der 1. Mannschaft, dem Aufsteiger in die 
Bezirksliga, bewirtet. 

Carmen Gisdol 

 

Hier die Tabellenstände der einzelnen Jugendklassen: 
 

F-Jugend: 
3. Tabellenplatz 
6 Spiele, 3 gewonnen, 1 unentschieden, 2 verloren 
27 Tore geschossen, 12 bekommen 
 

E-Jugend 
2. Tabellenplatz 
7 Spiele, 5 gewonnen, 1 unentschieden, 1 verloren 
30 Tore geschossen, 16 bekommen 
 

D-Jugend: 
4. Tabellenplatz 
7 Spiele, 4 gewonnen, 3 verloren 
33 Tore geschossen, 27 bekommen 
 

C-Jugend: 
7. Tabellenplatz 
8 Spiele, 2 gewonnen, 1 unentschieden, 5 verloren 
15 Tore geschossen, 20 bekommen 

Mit den neuen Shirts trafen sich alle zum gemeinsamen Abschluss-Bild. 
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Sind sie nicht super, unsere fußballbegeisterten Mädchen? 

Mädchen-Fußball beim TVH 
�

Immer freitags von 17:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr treffen sich die 
TVH- Fußballerinnen zum ge-
meinsamen Training. 
Ca. 20 Mädchen im Alter von 
8-16 Jahren kämpfen, trainie-
ren und üben miteinander. Je-
de Teilnehmerin bekommt fürs 
Training einen eigenen Ball. 
Dann stehen Aufwärmen, Sla-
lom, Zuspiel, Stoppen, Passen 
und Torschüsse auf dem Pro-
gramm. Zum Ende hin wird 
ein Fußballspiel abgehalten.  
Torjubel, Kampfgeist und große 
Begeisterung sind jedes Mal zu hören und zu 
sehen. Die Fußballerinnen haben einen Wahn-
sinns-Spaß. Ganz erstaunlich wie viel Talent 
und fußballerisches Können hier bereits zu se-
hen ist. Nach den Sommerferien starten sie 

zum ersten Mal bei einem Turnier. Geplant ist 
für die nächste Saison, 2 Mannschaften zu 
melden. 
 

Carmen Gisdol 
 

Wir freuen uns über noch mehr Mädchen! 
Kommt einfach auf dem Sportgelände vorbei 

 

Autohaus Hosch 
unterstützt die Jugendfußballabteilung des TV Herlikofen 

 
Auf eine sehr erfolgrei-
che Saison kann die 
Fußballabteilung des TV 
Herlikofen zurückbli-
cken. Außer bei den Ak-
tiven, gab es auch in der 
Jugendabteilung einige 
Meistertitel, mit den da-
zugehörigen Aufstiegen, 
zu feiern. 
Die Gründung einer 
Mädchen-Mannschaft 
fand ebenfalls sehr gro-
ße Resonanz. Das orts-
ansässige Toyota-
Autohaus Hoch unter-
stützt diese vielseitigen 
Aktivitäten mit einer 
großzügigen Spende. 
Auf dem Bild wird der Scheck von drei Gene-
rationen Hosch, Christine Hosch-Rackow mit 
Sohn Simon, Senior-Chef Kurt Hosch, an Ju-

gendleiterin Carmen Gisdol und Abteilungslei-
ter Günter Schmid, überreicht. 

Josef Frank 


























